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Neues Modell überzeugt 
AktivArena: Umstellung auf alternative Winterangebote bleibt 

Oberammergau - Der vergan­
gene \Vmtcr markierte für die 
Aktiv Arena am Kolbensattel ei­
nen Wendepunkt: Erstmals 
wurde dcr Fokus vom klassi­
schen Skibetrieb auf alternati­
ve Winterangebote wie Rodeln 
und den ganzjährig nutz.baren 
Alpine Coastcr 1,·crlag:ert. Die 
Umstellung war eine strategi­
sche Reaktion auf die :runeJl. 
mcnd unsicheren Schneever­
hältnisse und wirtschaftlichen 
Herausforderungen - und sie 
hat sich untcr dem Strich als 
tragf.ihiges Modell erwiesen. 

Schon früh zcichnde sich 
ab. dass an einen durchgehen­
den Skilx_ffleb wie in früheren 
Jahren nicht ru denken war .  
Zwischen Enclc November und 
Anfang März �1anden lediglich 
fünf kun:e Zeitfenster zur Ver­
fügung. in denen technische 
Beschnciung möglich war -
insgt.--samt 132 Stunden. in de­
nen 18 608 Kubikmeter Wasser 
ve-rv.·cndet wurden. Ocr produ. 
zierte Schnee reichte aus. um 
eine komplette Rodelbahn so-

Klement Fend 

......nc zwei Schlepplifte im unte­
ren Bereich zu präparieren Na­
türlicher Schnf.-"Cfall blieb über 
v.-citc Strecken aus. 

8Ein klassischer Skibetrieb 
v.'äre aufgrund des fehlenden 
Schntts und der unzurcichcn• 
den Beschnciungsmöglx:hkci­
ten schlkht nicht reali.sierl>ar 
gewesenM. sagt Klement Feod. 
Cesellschaftcr.CCschäftlirnh• 
rcr der Aktiv Arena .. Ohne die 
Neuam.Tichtung: hätte der ße. 
trieb wohl bereits im Januar 
cinge)1.eUt werden müssen -
mit Personalabbau und dem Ri• 
�iko. langjährige Mitarbeiten• 
de daucrhafi zu vcrtiercn.8 

Stattdessen konnte der ße. 
trieb aufrt_>clltcrhalten und at• 
traktiver gt.-'S'taltet werden. Ne. 
ben der beliebten Rodelbahn 
erfreute sich der für den Win­
terbetrieb adaptierte Alpine 
Coastcr großer Beliebtheit. ln 
wirtschaftlicher Hinsicht zeig• 
te sich ein gemischtes Bild: 
wahrend Ot.--zember und Janu. 
ar mit guten Umsätzen über• 

v.-crdcn. Und bereits ab dem 9.  
Aprilgclangdcr nahtloscÜbcr­
gang in den Sommerbetrieb -
ohne Zeit- oder EinnahmC'.·er• 
luste durch aufwändige tJm. 
tiistungen. 

8Natürtich hätten wir uns ei• 
ncn durchgehend starken \Vm­

ten-·erlauf gewünschr. erklärt 
Feod . ..Aber unter den :fr8Cbe­
ncn Bedingungen war die neue 

, , Natürlich hätten wir uns einen 
durchgehend starken Winterverlauf 

gewünscht. 

KJernent Fend, Gesellsd'lafter.Gesdläftsführer 

zeugten. sorgten die milden Betriebsweise klar die bessere 
Temper.tturen im Februar und Entscheidung. Sie hat cinen 
März-insbesondere unter der kontinuierlichen Betrieb er• 
Woche - für einen �'Pürbarcn möglicht - und das Team zu­
Rückg;tng der Besuc.henahlen. sammengehalten. M Auch die 
Auch das fehlende Wintergc-- Resonanz aus der Bevölkerung 
fühlinden nördlichenEinzugs. 6cl übe.twiegend positiv aus. 
gebieten machte sich bemerk· Kritik blieb weitgehend aus -
bar. immerhin: Von den drei ge- kdig.lich ein Leserbrief äußerte 
planten März-Winterwochen- Vorbehalte gegenüber dem 
enden konnte eines geöffnet neuen Konzept. Als problcma• 

langjährige Treue und junge Verstärkung im Trachtenverein 

tisch ,cigte sich allerdings das 
Verha'.ten einiger Skitourcnge­
her. die trotz Verbot die präpa-­
ricrte Rodelbahn als Aufstiegs. 
spur nutzten - ein bekanntes 
Spannmgsfcld. das sich durch 
die Schneearmut abseits der 
Bahnmzusätzlich verschärfte. 

Untcrm Strich fiel das Hall>­
jahrese.rgebnis besser aus als 
im Votjahr - auch wenn kein 
Überschuss erzielt werden 
konnt� Ein wirtschaftlicher 

Totalausfall wie im Winter 
'20'23{2024wurdcjedochcrfolg­
reich vcnnicden. Die CeseJl. 
schafi�der Aktiv Arena ziehen 
ein kbres Fazit: Die Entschci• 
dung für eine wetterunabhän­
gigere Bt.fflet»weisc sei not• 

��� d�:torc;:::t 
frei ,on Herausforderungen 
war. tiete der eingeschlagene 
Wegemc solide Perspektive für 
die kommenden Jahre - in ei­
ner B:.anchc. die sich zune& 
mend an veränderte klimati­
sche Realitäten anpassen muss. 

JOSEF HORNSTEJNElil 

Mit skhtlicher Freude blickte der Ge­
birgstrachtenerhaltungsverein (GTEV) 
Edelweiß Bad Kohlgrub bei seiner 
t-ruhjahrsversammlu.ngaufeinstarkes 
Vereinsleben (wir berichteten). Vier 
neue Mitglieder konnte der Verein 
dabei begriißen: Veronika Burkart. Eva 
Undauer, Lena HollerbachundAndre,. 
as KSödt (Fotolinks) verstärken künftig 

die Reihen desGTEV. Besonderer HO. 
hepunktdesAbends waren sd,ließlich 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder 
(t-oto rechts). Vastand Anton N1.klas 
zeichnete gleich mehrere verdiente 
Trachtlerinnen und Trachtler aus: FUr 
beeindruckende 70 Jahre Veretnszuge• 
hörigkeitwt.w-dEnAnniGötsdii, Elisa­
beth Klöc:k und Hildegart Ebert geehrt. 

Seit60Jahren gehörenJosef „Heisl" 
Mangold, Regina Mangold und Anton 
Urbin dem Verein an. Für SO Jahre 
aktive Mitgliedschaft wurden Anton 
Lory-Trainer und Martin Sperl ausge­
zeidvtet. Christine Burkart Josef BlK· 
kart Josef Oopfer, Franz F'tscher und 
Stephan Zeller erhielten die Etvu ng für 
40, Anton Pölt und Martin Schauer für 

25 Jahre Treue zum Verein. Die zahlrei­
d,enAuszeichntM19en und die rege 
Beteiligung dEr Jugendgruppe mach• 
ten deut.lid1: uas lrachtenwesen in t:5ad 
Kohlgrub lebt und gedeiht pr-äditig. 
„Es verbindet Generationen. steht fur 
Heimatverbundenheit und gelebte 
Gemeinschaft-. sagt Vorsitzender 
Josef Mangolo junior. Jl:EM: Pf/lNAT 

Premiere im Dorfstadl 
Klassik unter Stadlbalken: .,Frühlingsstrahlen" verzaubert Bad Bayersoien 

Bad Bayersolen - Eine gelun­
gene Premiere feierte a m  Sams. 
tag: das Klassikkonzert JM· 
ling:sstmhfm" im 0om.tac1l Bad 
Bayersoien. Fünf renommierte 
Musiker begeisterten das Publi­
kum. das sie nicht ohne Zu gilbe 
gehen ließ. _Ocr örtlkhe Kun)1· 
und Kulturverein (KuKu Baßa) 
ist auf uns zugekommen und 
bat um Zusammenarbeir. er• 
klärte Beate Gilgenrciner. M,a. 
nagerin der Klassiktage Am. 
mergauer Alpen. Warum also 
nicht das diesjährige Festival 
statt wie gewohnt in Bad KoJtl. 
grub einmal in Bad Baycrsoien 
beginnen? 

Die Idee: ein saisonales Kon­
zert mit Ortsbezug - und sie 
gi.ng:au( Bei mildem Maiwetter 
und Blütendufi empfing Ver• 
einsvorsitzendc Stefanie Hascr 
neue Cäste im urigen Stadl am 
Bauhof. Sonst eher Ort fürBtas. 
musi.k. Lesungen oder Vorträ. 
ge. wunle er nun rur Klassik• 
bühne. Kontrabassist Josef CU-

tisch. mit effektvoller Vemär• 
kung durch das hölume Podi­
um. 

Rustikales Flair im Dorfstadl mit den Künstlern (v.l.) Anzhela Golubyeva Staub (Vt0line). Rustem 
Monasypov (Vt0line). tvona Krapik.aite (Viola). Josef Gilgenreiner (Kontrabass) und Franz Ort· 
ner (Cello) machte ihr ,fruhlingsstrahlen' •Konzert großen Spaß. MSCM 

Zart und eindringlich folgte 
das g-l;foll-Streichtrio von Jean 
Sibclius in der Besetzung V ioli­
ne. Bratsche und Ccllo. Den Hö­
hepur.kt bildete Dvor.iks 
Streichquintett G-Dur op. 77. 
Cilgenreinercrläutertedie Ent• 
stehung im Umfeld von Dvor• 
aks 5. Sinfonie. Die frische. pa.­
ckende Interpretation brachte 
Tanzmelodien und Volkston 
eindrucksvoll zur Geltung. Das 
Werk. oft als Msolistische Strci­
chersinfonie• bezeichnet. füll. 
te der: Rawn mit orchestraler 
Wirkung, Trotz begrenzter 
Akustik und Lichtverhältnisse 
warchs Konzert ein Erfolg-ein 
stimmungsvoller Auftakt für 

genrcincr. künstlcrisch!r Lei• 
ter der KLassiktage. hatte mit 
Musikern des Musi.ld:oll�­
ums \Vinterthur ein fein abge­
�timmtcs Programm vorbcrei• 
tet und moderierte selbit. ßo. 

ccherinis ..Aufzug der militäri­
schen Nachtwache in Madri<r 
eröffnete den Abend mit heite­
ren Stimmungsbildern. ge­
spielt von Anzhcla Colubycva 
Staub (t Violine). Rustem Mo-

nasypov (2. Vwline). lvona JCra. eine hoffentlich fortgesetzte 
pikaite (Viola). Franz Ortner Kool;KXation zwischen KuKu. 
(Cello) und Cilgenrcincr (Kon• Vem.r: und KLassiktagen. Ocr 
trabass). Ungewöhnlich: Rossi• Charme. Klassik in rustikalem 
nis Duo für Violoncello und Ambiente von Spitzenmusi­
Kontrabass - virtuos. drama• kem m hören. ist perfekt. mKh 
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IN KÜRZE 

Jahrgang 1939 
trifft sich 

Oberammergau - \Viedcr ein• 
mal steht in Oberammergau 
das schon fast traditionelle 
Jabrg;,ng,treffendes jahq;;lngs 
1939 an. Alle Teilnehmer kom• 
men am morgigen Mitrnoch 
rum gemütlichen Ratsch und 
ru Kaffee und Kuchen zusam­
men. Sie treffen sich um 15 Uhr 
im Cafe Hochenlcitncr an der 
Faistenmant.Jg;usc?. ka& 

Ausflug 
zur Koseninsel 

Unterammergau- Zur eben.so 
schönen wie geschichb1.rächti• 
gen Roseninsel im Starnberger 
Sec fuhrt der nächste Ausflug. 
denAmmertalAktiv Reisen am 
morgigen Mittwoch anbietet. 
Ocr Fahrpreis dorthin lx-1:rägt 
pro Person 25 Euro. die Schiffs.. 
fahrt zur lnscl kostet weitere 10 
Euro. Die Teilnehmer werden 
enrn·edcr um 8.45 Uhr am Un• 
ter.tmmerg;tucr Rathaus oder 
um 9 Uhr am Ammergauer 
Haus in Oberammergau abge­
holt. Anmeldungen nimmt 
Herbert Baudcrer unter der Te­
lefonnummer O 88 '22/268 
entgegen.. 

Kostenloser 
ADAC-Check 

Oberammergau - Auf Num• 
mer sicher unterwt.i;;: Egal. ob 
ADACM.itgliedodernicht-der 
Mobile Prüfdienst des A.DAC 
Südbayern bit.>tet allen Auto­
fahrern die Möglichkeit. wich• 
tigc Funktionen ihres Fahr• 
zcugs kostenlos untersuchen 
ru lassen. Am uonnerstag. u. 

Juni macht er Station in Ober­
ammergau. 8Unser Truck mit 
modernster Priificchnik tourt 
durch ganz Südbayern und gilt 
als unabhängige und kompe­
tente Anlaufstelle. mit der wir 
cinen wesentlichen Bcitrag: zur 
Verkehrssicherheit leisten 8. er• 
klärt Leiter lbomas Schwan. 
Ausgestattet ist der Container 
unter anderem mit einem 
Bremsen- und cinem Stoß.. 
dämpfcrprüfstand sowie einer 
vollwertigen Sc:herenhebcbüh• 
nc. Dadurch kann der ADAC 
Techniker an Ort und Stelle 
Bremsen. Stoßdämpfer sowie 
Reifen auf Beschädigungen 
und den Unterboden auf Män• 
gel kontrollieren. Nach den 
Mcssur1oc,en erhält der Autofah­
rer ein Protokoll. das den Zu­
�1and der getesteten Funktio­
nen bescheinigt. _Dieses kos­
tenlose Angebot sollten sich 
Autofahrer nicht entgehen las­
sen. denn das frühzeitige Auf. 
<k_"C.ken von Mängeln vcnnin• 
dert Pannenrisiken·. betont 
Schwarz. Die Prüfzeiten (pro 
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Ettaler Straße sind 1,·on 9 bis 13 
Uhr sowie von C bis 18 Uhr. 
Kurzfri.)1.ige Terminändcrun• 
gen sind möglich: lntercssicrte 
sollten sich stets vorab infor­
mieren unter www.a.dac-proef 
Zientrum-mumdtm.defmobiler• 
prutfaljemt Es ist mit Andr.tng 
zurechnen. 


